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SWISS MOUNTAIN FILM FESTIVAL 

INTERNATIONALES BERGFILMFESTIVAL 

EIN WICHTIGER TRIBUT AN DIE GEBIRGSGEGENDE DER SCHWEIZ UND DER WELT 

 

 

Der Eröffnungsabend des “Swiss Mountain Film Festivals”, eines internationalen Bergfilmfestivals, organisiert von der 

Vereinigung Festival Internazionale del Cinema in Mitarbeit mit der Gemeinde Pontresina, wurde positiv von dem 

Publikum aufgenommen. Das Festival wird vom 18. bis 25. August 2012 in der wünderschönen Schweizr Stadt im 

Kultur- und Kongresszentrum Rondo stattfinden. 

Am Samstag, 18. August wurde das Event in Anwesenheit vieler Gäste, die auf verschiedene Weise mit den Bergen 

verbunden sind, eröffnet: u.a. Annibale Salsa, Anthropologe und ehemaliger Präsident des Club Alpino Italiano, 

einige Vertreter des Cassin Foundation und Tom Perry, der Barfuss Alpinist. Während des Eröffnungsabend haben der 

Präsident der Gemeinde Pontresina Martin Aebli und der schweizer Ehrenkonsul in Bergamo Daniel Vonrufs Ihre 

Glückwünsche für das Festival ausgerichtet. Danach wurden die ersten zwei Filme des Wettbewerbs gezeigt: den 

brasilianischen Film “A danca do tempo” von C. Spencer und den österreichischen Film “Mount St. Elias” von G. 

Salmina. 

Sonntag, 19. August wird ein ereignisvoller Tag, im Zeichen der Zusammenarbeit mit der Vereinigung Ticino Tibet, 

Partner des Festivals, sein. Um 16.30 Uhr wird das Ritual für den Beginn des Friede Sandmandala mit Lama Ngawang 

Kunga, im Rondo in Pontresina, stattfinden. Dann wird von 17.30 bis 18.30 Uhr  Fabienne Lanini von der Vereinigung 

Ticino Tibet ihre Erfahrungen beim Great Compassion Boarding School - GCBS von Pokhara e LoManthang erzählen. 

Danach werden die tibetanischen Frauen der Vereinigung Ticino Tibet Erfrischungen anbieten. 

Um 20.30 Uhr wird der zweite Abend des Festivals anfangen. Der erste Teil wird Tibet und der Vorführung des Films 

“Broken Moon” gewidmet. Danach ist die Vorführung von zwei Filmen, die am Wettbewerb teilnehmen: “The Denali 

Experiment” von J. Chin aus der USA und “Mount St. Helens - Life from zero” von J. D. Hissen und H. Leger aus 

Österreich. 

Am Montag. 20 August werden am Abend drei Filme gezeigt, die im Wettbewerb stehen: “First on Everest” von G. 

Salmina aus Österreich, “Walter Bonatti, mit den Muskeln, mit dem Herz, mit dem Kopf” von M. Imperio aus Italien und 

“Le monde de Gaston Rebuffat” von G. Chappaz dalla Francia. 

Im Kongress- und Kulturzentrum Rondo ist dazu eine Fotoausstellung über Mustang von Manuel Bauer und eine 

Malerei- und Skulpturausstellung von Maria Grazia Passini zu sehen. 

Für mehr Infos: http://www.swissmountainfilmfestival.com 

 

 

 

 

 

 

Organisation:  

Associazione Festival Internazionale del Cinema 

Via Zelasco 1 - 24122 Bergamo - tel. +39 035 237323 - fax +39 035 224686 

info@swissmountainfilmfestival.com - www.swissmountainfilmfestival.com  
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